
. / ^ T H«, Samstag am R3. September »8««

Z, ^12. .

Auilschlicft<ude Pr jv i le, , ie»l .

DaO Ministerium für Han^l llno Volkswirly?

schast l>n „achstchcnoe Pliuilc^ien crtl>ei!l!

'Am 3. I"!i l802.

1. Dcm 5l>,ll i!ch^,^n». Ml'il'lellbtsißcs ^u Coß'
man»^t)orf. Ml Htönî jN'lch Sachsen, über Einschrci'
ten seiins V^mllnlM'tl^len Signiund Neioner in Nicn.
Staot Nr. a l l , . a n f die Elfioouilg einer Vorrichtnna.,
lim die l'eim Vermahlen.de,r Hadern in HlUl'Nc'ffe nn0
Waschholla'n?cr ocrlorcn ^chcnoe^ F,as,c,n ii>ii)l'ar ;n
'nachru. für die D.nier von fünf Ihloen.^

D>,cse Eifinonng jst 'ün, ̂ oniul'^che Sachsen seil
1. Fel'tliar ^»6t> 'auf" rie'''Wnsr »l)„ fünf Jahren
plitsüliit.

" 2. Dcm''Mathla5 V^ach, Änchscnma^esmeislcr in
Pra^ , ans cine Vcrl'.-ssernli^ all d'l'n PclkllssioilH-F.'ncr-
liclvehi'tn für Kugeln u,n!> Schrott »,it R^ckladnnq.
welche sich anch l'ci den dcrciiö fntigcn Zfn.'igciulh-
rcn anwenden lasse, für die Dauer Eincs Ial>rcö.

3. Dcm Iaccineö Veloll,, Zi'^il-In^enienr zu
Pariö. ül'er Elüschre"i!en seines Vcvl)llmäch!!.,ttn 'A.
Martin in Wi r» . Wicden Nr. 29 . anf eine Verl'.ssc-
nm^ an drn Maschine» mil s>el)il)ler ^n f i . so wie, an
dci! genüschten ^»ft ° nnd Dainpfmaschincn. für oic
Tancr (5mcs Jadres.

4. Dcm tz^n; Kas. Mül'len« n»d Maschinen'
l'aliel in Pili,^, oils t".e Elsill?nl!^i»cr <<^,»lln"i!llli-
chsn. lcicht lran^pc'lllil'Ic!! Sch^'llnmyl,', fur die D^licr
Gincs'Iahrcs/ , , , '

- P. Dcm Joseph'ÄÜ. ^l 'klh, Associe dcr Firma:
«Wolf 3ü,lb n. 5ll,'inp. « ll,il> Vcfiy^ der k. k. lanrs^
l»ef. F,idr>k znr Elzl'n^ing lüifischlr Kl'ppcn zn Sira-
koniN in Vöhmeil, mif cine VcrI)cssen!Nzi in der El^en-
qnn^ oviculalischcr'Kl,pl)tn, für> eie Daucr von fünf
Jahren.

U. Dcin 'Alpi>! Heinrich Haudoföky. Inl,'al',er ei-
ner Masche- il»d Nl^ualtrüfadrik iu Wl'sn, '?!lsrru^r-
stac>t Nr, 129. anf dic Eistüdniiq uc,» ci^cüll'ünilichen
HolöstrmfN fnr'da^ k. k. Militär zlin» Aokinips'cü a»
dcil Halsflören, für die Daner Emeü Jahres.

7^.Hcn Nlkola'lls Schlnml'crgcr u. Komp.. Fadri-
kanten z» Gncdiuülcr. Departement Ha»!. Nhii, in
Franttcich, Ül'cr Einschrcitcn chrcS Vcuo^mächliqten
T!r. D n l l r r . Hof - lind Glrichtsaduokatclv.in Wien,
Stadt Nr. 904. anf eine Vechcsscinng an deV^InhIfn
nlm Spinnen von Panmvollc, Schafwoüc, Scidc nud
andlver ANik<l. für dic Daner ^on fünf Jahren.

Diese Osst"dllng ist in Frankreich scit dem tl. No>
ucmbcr l s ü i auf die D.uicr von fü„fzchn Iadrcu pa-
lentirt.

8. Den Oi l ie r Ka'l iD'nc'ssaMirtt. Gypsbrc». I
»cr, mi» Hotm' Iulc(j ^»rantret, 'U^nlnninnldmcr.
Neide zu Vrest iil Frankrcich. ttl'cr (tzmschreitci! ihrcö
VeuolliliächK^leil Fr>cdrich R'öoî er in Wien. Wic^cn
Nr, ! l ^ . »u«f dic lHlsi»c>ll,!,i cincr ci^e»lhnm!ichci!
HlciiiMi'sse, welche die Qn!,ocrsl«inc ll»d Z>eg<I nls
vannlalcrial crset)?, für die Dauer Eineü Zahreö,

9. Dem James Wadtüvorih zn Snlforo n, dcr
Grafschaft ^ancastcr in England, ühcr Einschreucn
seines BtVolllnächligtcn O. Markt in Wien. I0scfst>,0!
Nr. i l l ) , a»f cinc Vcr^cssilllu^ in der Aoselliglln^ vo»
Msäpcn für Sl i r f r l und Schnl'c, wclchc ad^cnolnmn!
und wicoer an^esept weldcn lönncn, für die Dalin
uon drci Jahren. - » ,< : ^ ,, ;-

1(1. D̂m IM^^ger, l?.k. I ^ M M W-Wien,
^.inoftiaßl.' N,l̂ . ̂ 7 '^ ans ti,)c Vktt'lsscrnüli seiner pll<
vllegitt gcivescilcn'h.-'iseüfl.'nsttnklî n für 'drücken , inner
)lnwcnc>llng dlrseldcn für Dach stuhle, für olc ivancr
Elneö Il'hlc,).

<̂m 5. Juli I8U2.
.,' 1 l . Den, Hiail, Schwarz, Banmiternehmer iil

Wien, Maliayilf Nr. 2 l 0 , anf oie Elsiuoung eincr
clueülhümlichcil Pilolilllugö'Htunstraminc. für dle Dauer
Eincö Iahrcö nnd

,«m Ü. Ill«, 13tt2
12. dem Josef Pollak, OsMalilikanleli in Hfttn.

Wieden Nr. 9 , auf die Gfinolmg cines eî en-
ll'ümlichen (^ssl^stanocr^, für oic Dauer «,wn fünf
Jährn,.

Die Prioilt^iumsl'eschrril'nnaell l'.sind.en M im
l. k. Pl,lv!!^>umü.Arch!ue in ^^fl>clvl>hru:,^.. nnh
jene zu Nr, .'» u,ud 10, dncn Oedeinlhlillnn^ nich!
anacsncht N'iude, lönnen doil cinaesehell wcroen. ,

^ .338 . n st) Nr. l l tNit, «ll l2!?94.

Koukurs - Verlautbarung.
Dic Stcllc des k. k. „Bezirküarztts zu (5a-

stclnlwoo in Ist r i^ l i , mit dcm Iahttägcyaltt'
von 4^0 fl. ö. N , , ist iu provisorischer Weise
zu licsehel,. , ., .

Di^' Vcwcrb^'l' yabl'il „cbst dcn allgemeinen
Erforderntssen auch die Kenntnis; dcr ocucschen
Sprache und eincr der südslavischcn Mundarten
nachzuweisen. -'- ''/ '

Dic Gesuche sind bis zum !5. Oktober
l. I . bei ^ der klistenl. Statthaltcrcl in Trieft
und zwar vö'n Bcwe^bcrn, die bereits im Scaalb-
dî nste ftehcn, im Wtge ihrer vorgesetzten Be-
hörden zu überreichen.

K. k. küstcnlandische Statthalterei.

Triesk am 23. August l8tt2.

Z. 3«^. » ( l ) Nr, l222tt.

K u t t d m a c h u l l g .

ciu Fulgc Erlgsseü des k> ßc Ministcriumö
slir Handel nnd Volkc,wirtl)schaft vom ' ^ . August
d. I . , Z, «l i^ i^^wird die Bcaatsforstpllifling
sür selbststaudigc Forstlvirthe ,'„ Verdindnug
mit dcr Prüfnng für das Forstschuh und tech-
nische Hilsepelsonale, fur das kraiuische, stelel'
märkische u,ld küstenlandischc Verwaltungsgebiet
im laufenden Jahre ln Laidach abgehaltn weldcn.

Dicß wird lnit dem Beisätze M allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß d',e öffentliche Staats-
forstprüslltlg am N. Oktober d, I , um 9 Uhr
Vormittag/' im Rathssaale dieser, k. k. Lan-
desregierung beginnen wird.

Von der k k. Landesregierung für Kram.

Laibach am 4. September l8i»2.

">"?.^- — —

Z :l^7. il (:l> Nr. V873.

Kulldttl^chunst.

Die Besorgung der Nauchfallgkehrerarbfitcn
in nachstehenden öffentlichen Gebäuden zu Lai'
bach, und zwar: '
l . in dem Zwangarbeitöhause sammt den Oekoc

, nomiegeba'uden;
!2. im Pliesterhause;
3. im ^yzealgebaudc;
4. im Pollzeidircktiousgebaude und
5. im Polizciarrestgebäudc,
für dic Zcit pom l . November 1862 bis 3 l .
Oktodcr l^(l3 wird im öffentlichen Abstcigc-
rungswege hintangegebcn.
, Zu diesem Zwcckc wird am 22. September
l'3l»2 um !U Uhr Vormittags bei der Hilfs-
amrer ^ Direktion der k. k. Landcsbchördc in
Laibach die öffentliche Mi'nuendo-Lizitation ab-'
gehalten werden. <

Darauf Ncflektirende werdcn hiezu mit dem
Beisätze eingeladen, daß die näheren Bcding-
»nsse bei dcr Hilsämtcr. Direktion "der k. k.
Laudcöbehördc eingesehen werden können. ' " '

Von der k. k. Landeöbchörde für Krain.
3aibach am 27. August l8«2.

Z.M.'"« (l) ' ^ / j ,^ ^ u n ^ m n ch n n g. ' ẑ̂, ,,^.,„1 ^r. ,-4y35j?43.'
Zufolge der PachtauöschreibunZ der k. k. Finanz.Präfektur Venedig vom 3 l . o. M., Z. l 5 ^ > l ^ : M 8 , wird nach der unten folgenden

Uebersicht die Pachtoersteigernng des Bezuges der Vcrzehrungssteuer und deö Gcmcindezuschlages in den geschlossenen Städten des lomb.
venezianischen Königreiches abgehalten werdeu.. !̂

Von der k. k. Finanz - Landes-Mrektion für Meicrmark, Kärnten , Krain und das Küstenland. Graz am 8. September !862.

Stadt, i n ' D i 7 Pachtvcrsteigerung wird' ,, I " p r e i s . ' ^ ^ ^ "" "
welcher die abgehalten, , , , sür die eigent-für den außer- -^. ^ . Betrag der,
wnu)^ l.ie — ^ ^ ^ ärarischc ordentlichen ' . Kaution für die ^ " " "

Verzehrungs^ del der k. k. Vcrzehrungö- ärarischen Gemeinde- P^ve r l ' and . der Anmerkungen,
steucr ver- öinanz^ am steuer ^ u ^ I ^ . ' Zuschläge ^, ' Pachtung

pachtet wird, ^ttendenz zu ^ (!)niocn , "G^en ^ s s ^ i " l 7 " l

Trcviso Trcviso 20. Sept. zkttX U7.U24 2tt ^ ^ 33 N ̂  « ^ I4.U48 '» vier Jahre D Wer für Man
^ ^ '^. N ̂  F » «̂  tua ein Anbo

Padua Padua <!>. « » 2l4.l,25 2 0 ^ ^ 4 l 3 U ^ ̂ H 3i .53s drei , Z ^ , ^ ^ ^ ' ^

Vicenza Viccnza 2 2 . » » l«7.77l 2« H H K 27 !3 M 3 15.^7 mer « I " ^>ch jedoch aus
^ ^ ^ ^ H - -^ Z ^ drucklich auch fü

Verona Verona 23. » « 4 « l , 7 2 8 2« ^ ^ ^ 26! 85, ̂ . f f ^ : . 5 8 . W l , drei » -D ß Pachtung des Bt
^ ^ ^ ̂  l " l » ^ ^ ^ ^ <^ l « ^ 3 :uasrecdtes de

Mantua Man tua 2 i . » » 2 l 2 9 l y ^ ' , 2 0 . ^ H . G ,sj , . ^ l i»l> . ^ - 32.3s,3 ^< zwei ^ ^ W,ss" 'nauth an
Novlgo Novig« l 8 . » ' ' » ^ . 8 7 9 " ^ , ^ Z Z I . , , ,^.94^M 6.832 drei « Gebieten.

Z . " M . a (3) Nr. l i w ^

K n u d m a eh n ,l g .

Zur Sicherstellung des Bedarfes an Buch.-
druckerei - Arbeiten , woruttter mit Ausnahme

. , . ^ ^ , , ^ „,„̂ .̂ — ^ , ^ ^ , ^ ^ , . ^ ^ ^ , .

zcner auf Mcdia»l -Dru<L^^^ ^ ^ Druckar-
beiten ohne Beigebung des Papiers, bei den
Druckarbeiteü ' auf Median - D:»ckpapicr aber
mit Bcigebung dcs Papiers verstanden werden, fül
die k. k. klvt. slovon. Finanz-^andes-Direklion

und die ihr unterstehenden Behprden und Aem-
ter, so wie aucl, s'.ir die Landesslaatsbuckhal-
tnnq anf dic Dauer von drei oder sechs Jah-
ren vom l . Novcm^r l«62 angesange.,, wn>0
hiemit eine allaemelneiKonkurronz nnltelst Ueber«
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reichung schriftlicher Offerte bis 25. September
l. I . eröffnet.

Die nahern Bestimmungen' über diese
Konkurrenz < Ausschreibung sind aus der umständ-
lichen Kundmachung in dem Amtsblatte Nr. 2<jlj,
vom !>. September der Laibacher Zeitung zu
entnehmen.

Von der k. k. Finanz-Landes.Direktion für
Kroatien und Slavonien. Agram am 2U

August 1862.

Z. 3 ^ " ^ » " (3) " Nr. »038.

K « n d m a ch u u g.
Wegen Verpachtung mehrerer Weg» und Brücken,

mauthstationen.

Nachdem daö Ergebniß der am 3. und 4.
September d. I . in Ansehung der Verpachtung
dc5 Mauthertragnisses an den Mauthstationen

«. Neumatktl,
2. Krainburg,
H Zwischenwäffern,

. H7 Senosetsch,
i i . Prawald,
«, Adelsbcrg,
7. Planina,
O. Oberlaibach (Wegmauth),
!>. Oberlaibach (Wajsermauth),

N>. Zoll bei Haioenschaft,
l l Würzen,
»2. Wald ,
13. Sava bei Aßl ing,
14. S t . Marein,
15. Wcixelburg,
l « . Treffen,
,7. Neustadtl,
lß. Munkendorf,

" W . Iessenih,
2U Gurkfeld,
2l< Radna,
22. Loog,
23. M o i l i n g ,
24. L i t ta i ,

abgehaltenen Lizilationen nicht von gewünschtem
Erfolge war, so wird auf Grundlage der all-
gemeinen Kundmachung der hoch löblichen k. k
Finanz-Landes-Direktion vom 9. Juni d. I . ,
Z, 838 4 M , und"der daselbst enthaltenen in
d/e Amtsblätter der Laibacher Zeitung Nr. 145,
I47 und !48 vom 27. und 30. Juni d. I . ,
dann 2. Jul i l8U2 eingeschalteten Bestimmun,
gen in Betreff obiger Hauptstationen für die
Aerwaltungöjahrc 18«3, !8«4 und l8«5, oder
nur für die VerwaltungSjahre l«l l . j und l8«4,
oder nur für daö Verwaltungsjahr l8U3 allein
eine neuerliche Pachtkonkurrenz eröffnet, und es
wird die mündliche Versteigerung obiger Mauth.
stationen bei der k. k. Flnanz-Bezirts-Direktion
zu La, bach am 24. September d.- I . um N)
Uhr Vormittags mit Festsetzung folgender Aus-
rüfspreise eines Iahrespachtschillings von

»47« fl. für die Station »ll l ,
<itt24 » » ^ >, » " ,
5,^47 » » » » » 3 ,
I;>2l » » » » » ^ ,
5532 » » » » » »>,
l<i l9 » » » » » U,
3882 » » » » » l ,
4388 » » » „ » ^ ,

l W » » » » » ^ ,
2 l82 » « » » » l U ,

643 » » >, » » > l ,
l ^^4 » » » » » »^ ,
^ l l » » » » » l 3 ,

l 8 l 2 » » » » » l 4 ,
! 8 l 2 » » ,) » » l ' i ,
I5,5»l> » » » » ,> l U ,
4405 » » n » » »7,
,»4.l« » » » » » ^ »

534 » » » » » l9 ,
l548 » » » » » ' " ) ,
2325, » » « » » 2» ,
^5 l8 » » » » » 2 2 ,
l65»U » » » v » 2 3 ,

^ ' i l , t t 8 4 « » » » >' 2^.,
der Art abgehalten werden, daß diese Mauth
stationen vorerst einzeln , da>nn in Komplexe feil-
geboten werden. Die schriftlichen Offerte müssen
aber längstens bis 23, September l8tt2 bei

dieser Finanz - Bezirks - Direktion eingebracht
werden. ,-

Die Pachtbedingnijse können täglich bei dle-
ser Finanz'Bezirks-Direkiion eingesehen werden

K. k. Finanz , Bezirks - Direktion.
Laibach am 5. September l8N2.

Z. 2 6 l . a (2)

Kundmachung^
Am »5., li». und 17. September lsl»2

bleibt die k. k. Lanoeshauptkasse wegen Reini-
gung der Amtslokalitäten für die Parteien
geschlossen. ^ ' " I"

K. k. Landeshauptkasse ^aibach, ani l l .
September l8U2.

Z. 363. u ( l ) Nr, M»U2.

Kunldmachung.
Gestern Abends und heute Früh wurde

hier in der Stadt ein wulhverdächtiger Hund
bemerkt, welcher dem Vernehmen nach aus der
Wienerstrasie, am Kongresiplahe und in der
Iudengasse mehrere Hunde angefallen und ge-
bissen hat.

Die Eigenthümer von Hunden werden
daher unter Hlnweisung aus den H. 387 S t , G.
aufgefordert, dieselben genau untersuchen zu
lassen, od sie frische Bißwunden an sich haben
und wenn dieß der Fall lst, oder sich sonst
bedenkliche Symptome zeigen, dieselben ̂ sogleich
in das Thierspital abzugeben.

Zugleich wird bis auf Weiteres angeord-
net, daß jeder Hund an der Schnur geführt
werden muß, widrigens er abgefangen und
vertilgt werden wird.

Der wuthverdächtige Hund ist ein Bauern-
spitz von mittlerer Größe, kurzhaarig, schwarz
und weiß gesteckt uno ist bereits eingefangcn
und ins Thlerspital zur Beobachtung überge.
ben worden.

Stadtmagistrat Laibach am 12. Septem-
ber l«U2.

Nr. "7 , „

zur Wiederbesetzung einer Adjunkten- und all-
fällig einer Aktnarsstellc beim k. k. Bezirks-
genchte in Pettau.

M i t Ersterer ist ein Gehalt von 735 si.
und das Vorrückungörecht in den höhern Ge-
halt von 84U st ; mit Letzterer aber ein Ge-
halt von 420 si. und das Vorrückungsrecht in
den höhern Gehalt von 525 fi. verbunden.

Die dießsälllgen Gesuche sind bis zum l2 .
Oktober l. I . Hieher zu überreichen.

Kreisgerichtä - Präsidium in Zill i am «
September l8l»2. «.

Z. 3^8. « (2) Nr. "««"/ze.

Lizitations - Kundmachung.
Das hohe k. k. Staatsministcrium hat mit

dem Erlasse vom l4. August l«<l2, Z. ' " ' " " / .28./
die Verstärkung des StcinwurfeS bei dem Huf^
schlagsbaue im D. Z. V l / 3 - 4 , der Save
bei /<l l8l lv^, im Klchikmasse von 8^" — 5' — 7"
mir dem Kostenbeträge von l384 fi. U4 kr.
für Rechnung der Wasserbaudotation pro »8«3
genehmiget.

Zur Hintangabe dieser Herstellung >vird in
Folge Auftrags der hohen k. k. Landesregierung
oom 2». August »8<i2, Z. N4<i8, die M l -
nucndo-Versteigerung beim k. k. Bezirköamte
zu Gurkfeld Montag den 22. September !8<i2
von U bis l 2 Uhr Vormittags unter den für
Ausbietung von Aerarial-Wasserbauten bestehen,
den allgemeinen und speziellen Baubedilignissen
durchgeführt werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte schriftliche Offerte
werden bis zum Beginne der mündlichen Ver-
handlung beim genannten Bczirksamte ange°
nommcn.

Der Erlag des 5»°/<,gen Reugeldes ist für
beide Anbotsweiser bedungen.

K. k.Bauexpositur Gurkfeld am Ü8. Au-
gust l8«2.

Z. 358. 2 (2) Nr. 3933-

L i z i t a t i o n s l K u u d m a c h n n g .

Zufolge Gemeiderathsbeschlusses werden die
städtischen Negal-Proventen : Weindaz, Vierdaz,
Flcischdaz, Wein-Einfuhr, Pflaster' und Brücken«
mauchgcbühren, sowie Platzgeld für das Wer«
walt'lngsjahr »8«'^^ mittelst öffentlicher münd'
licher Lizltation am 2. Oktober l. I . Itt Uhr
Bormittag im dirßstäotischcn Rathhause an den
Meistbietenden in Pacht gegeben werden.

Jeder Lizltant hat vor Beginn der Lizita-
tion ein Reugeld von 5MM si. zu erlegen, wel<
ches den Nichterstehern sogleich nach geschlossener
Lizitalion rückgcsteUt, dem ßrsteher aber als
Kaution eingerechnet und hieramts beibehalten
werden wird.

Die nahern Pachtbedingnifse können beim
gefertigten Magistrate täglich, sowie am Tage
der Lizitation in Einsicht gcnommen werden.

Zur Richtschnur der Betreffenden wird in
Erwähnung gebracht, daß der heurige Pacht«
schilling der obcrwahnten Gefalle sich auf (»8.7 !U
st. belauft.

Schriftliche Offerte werden nicht angenommen.
Vom Magistrate der königl. Freistadt

Karlsstad'r den 4. September I8«2.

Z. 355. » (2) Nr. 345.

Kundmachn n g.
Das Schuljahr 1863 beginnt an, k. k.

Laibacher Gymnasium mit dem heil. Geistamte
am l , Oktober l. I .

Diejenigen Schüler, welche in die I. Klasse
dieses Gymnasiums einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter zwischen dem 24. und 27. d.
M. bei der k. k. Gymnasial - Direktion, dann
beim Klassen- und Neligionslehrer zu melden,
mit dem Hauptschulzeugnissc und auch mit dem
Tauf» oder Geburtsscheine auszuweisen und eine
Aufnahmölaxe von 2 si. 10 kr. ö. 23. zu erlegen.

I n eine höhere Klasse kann die Aufnahme
neuer Schüler nur in besonders berücksichti«
gllngswürdigen Fällen stattfinden.

Die Anmeldungen jener Schüler, welche
dieser Lehranstalt bereits5im vorigen?.Schul-
jahre angehört haben, können-'bis zum 3U.
September m<.L geschehen.

Die Aufnahms- , Nachtrags- und Wieder-
holungsprüfungen werden am 23. September
um 8 Uhr Vormittags beginnen.

K. k. Gymnasial - Direktion.
Laibach am 9. «September l ^ 2 .

Z. l803. (2) " ^ " Nr? l072.

G d i k t.
I m Nachhange zum dießgerichtlichcn Edikte

ml 22. Jul i l. I . , Z. 8!>7, wird hicmit'be-
kannt gegeben, daß in der Exckutionssache der
Antonia Plciveiß und Mathilde Dominkusch,
wieder Aloisia Kersnik aus Ncustadtl, p^lo.
840 si. c. «. c:., am l!>. September l. I . die
zweite und am l<». Oktober l. I . die dritte
Realfeilbietung, jedesmal Vormittags von 9
bis 12 Uhr vorgenommen werden wird.

K. k. Kreisgericht Ncustadtl am 3. Sep-
tember 18U2. .., .'

Z. 1757. (3) ' ' " Nr. 3368.
V c r I a u l b a r u n g.

Es wird allgemm, klind gcmacht, daß dnrch das
hohe k. f. Lmidcögericht die Vormundschaft üder Mallh.
Hladnil vl),' Vkill»adrlsml;a. wcgri, scinrv! H^n^eS
^um Tnmke und Niä:lftil!igkcit dcr Vcrwallll„a scincö
Vcrmu^ns al>f uiidcNimnite Zeit durch die Vmmimdcr
Helelia Hladüil »mo otaSpar Tomschtlsch uerlängert
wurde.

ss. k. Vczirksamt Oberl^ibach, als Gericht, am
29. August 1862.

^ " i 7 t t I 7 " ( 3 ) " Nr'. 8203.
^ E d i k t .

Mit Ve^ug auf das Edikt uom 2ii Mai l . ) . ,
Z. 323ii. wird l'lkmit l'ekatnu gl^bei , , daß an, 27.
Scp!eml.'cr I. I zur drillen lrekütiuen Feillilctung
der dem Gcor.i Schainel uon Weli'lu a,cl)örigs„ 3iea<
lilät Nrd. Nr. 94 l><! Loizl). in der Elrlilticmösache
ocS Frcili^ Iurza uc>«> Gor/jue, gcschritlc» wird.

Hl. l. V^jsks.imt Plai i i l ! '^ als Gericht. a.i, 28.
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Z. 1749. (3) Nr. 3i>:>6.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamlc Tschernembl, als
Gericht, wird biemit bekan„t gemacht:

' Es sei über das Ansuche,, dcö Georg Ionke
vou Tscheruembl. gegen Frauz Schustarizh von Gaber
Nr. i i , wcgcu aus dem Verbliche ddo. 29. Februar
1860. Z. 800. schuldigen 131 ft. 28 kr. ö. W, c:. .«. l>.,
in die exekutive öffentliche Ve'stcigeruug der. dem l'cß«
tcru gcbö'rigen. im G:uudblichc des Gutes Smnk ^u^
Post 22li vorkoulmeudeu Realität, im gerichllich erho«
l'cnen SchaMigswerthe von 430 ft. ö. W . . gewilliget
lind zur Vori^hinc derselben dic drei Feilbielungsiag.
saßungen auf den 2!l. September, auf den 23. Oktober
und anf den 24. November 1862. j.'0esmal Vormit-
tags um 9 Uhr in loko der Reolität mit dem An.
dange bestii'.iml worden, d^ß die feilzubietende 5^ca-
lilät nur bei der letzten Fcildielnng auch nnler dem
Schätznugswerthe an den Mcistliictcndeu liiutaugege«
den werde.

Das SäMnngspvolokoll. der Gruudbuchsertrakt
ftNd dic Lizitationebcdingnlsse können bei diesem Ge-
iichle in de» gewöhnlichen Amtsstllnden eingesehen
;verden.
,' K. k. Bezirksamt TsHeruembl. als Gerichl. am

23. yl'liN'st ^ ^ 2 .

>̂  1 7 ^ . (3) Nr. 2109.
E d i l t.

Vou dem k. k, Bczirksamte Lack. als Gericht, wird
den unbekannt wo b.fiüdlichcn Michael S^iffcer nud
Josef Hafner wie deren ebenfaUS unbekannten Rechts.
Nachfolgern hiermit criunert:

Es haben die Josef Kliralt'schen Erben von Gore»
navas wider dieselben die Klage auf Verjährt« nnd
Elloschcucikiailing deS, auf der. in den Josef Kuralt' '
schcn Verlaß gehörigen, in Eruiern Nr. Inliegende»,
im Gruuobuchc K. .̂ , Iriuil!»li,^ in i!ack ^i l) Url>. Nr.
9 vorkommeüdeu '., Hnbc f"tr Micharl Schiffrer fni
1.'!0 ft. 3. W. odcr l2? fi. 30 kr. C M . velsichcrten
Schnldschcincs ddo. l!. Februar 1787 und des für
Josef Hafner für 300 ft. i.'. N . oder 2!^> ft. C M .
5°rs,ä,crl''n Schuldbriefes ddo. 8. März 1798. 5ul»
in-tt^. 12, I l l ü 1862. Z, 2109 . hieramls eingebracht,
worüber znr mni'dlichs» Verhaodlnng die T^gs^«
zung anf den 24. Okiober d. I . . früh nm 9 Uhr
mit dem Anhange dcö §. 29 a. G. O. ailglord-
vet und dln Geklagten wegen ihres uubekaunten
Allfliilhaltcö Andreas Porcnta von Ermeru als l'»!-!,!«i'
l,ci l>c!ilü> auf ihre Gefahr u»o Kostc» bestellt ivilree.

Dcsscn !vcr»c!, dies !l>e„ zu dc>i, Eüdr ucistäüdi^cl.
daß stc allcnflills zu rechter Zeit selbst zn erscheinen. o^er
sich einen andren Sachwalter zn bestelln uno anhcr
namhaft zu,Mchen haben, widrigcns diese Ncchlösiche
mit dem anfgcstclllen Kurator verhandelt werden wird.

ff k Bezirksamt Lack. als Gerichl, am 13,
. ' ' I l i l i 1862.

I i7ö6. G Nr. 2464,
^ ^ ^ ^ E d i k t . ^

s ) ' V o n ' d e m ' k . k. Vczirköamte i'ack. als Gericht,
lvild dem unbekannt wo befindlichcn Franz Ingouiz.
wie dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit n inucr t : - -

Es haben Lorenz Gabcr von Lack. und Josef v.
GarzliroUi l)on Senosetsch, Erslcicr .ils ficiwilNgcr
Verlirtni'gslcistcr. wider disselbcn die Filage anf Aü'
erkenmmg rcr Crül)li>,^ dcö EigslUhnms ui,d Geslat»
lung der Gclvählaiischlribnüg der Wiesen niv<: Par;,«
Nr 618 Glund'l'nch Herrschet Lack Urb. Nr. ^ " ^ « I ?
und " " ' ' / 2 « 2 8 ' ^ p l " ' ^ ^ ' ^u^llst ' 862 . Z. 2^64,
hicramtö eingebracht, worüber zur uumrlichcn Vcrhand«
lu,,g die Tagsatznng auf den 2 1 . November l. I . , mii
früh 9 Ul>r dlm Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet,
und deu Gcklagtcn wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Hr. Johann Schuschnig von l!ack als ('<«!!>!<„' :><!
Ul.'llin> auf ihre Gefahr und ssosten bestclN wurde.

Dessen werden dicsllbcu zu dem Ende verstauvigct.
daß ftc allcufalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich eincu auderu Sachwaller zu bestellen „,10
anbcr namhaft zu machen habeu, widrigeos Diese Ncchls-
sachc mit dcm aufgesttMeu Kurator ucihaudclt welden,
wird.

K. k. Bezirksamt ^'ack. als Gericht, am l6 ,
August 1862.

37I?'ä67^(3) " ' ^ N r . 2336,
E d i k t .

Von dcm k. k, Vczirköamte Nassenfuß. als Ge>
ticht, wird hicmil kmid genmchl:

Es sei nbrr daö A»si,chcu der Frau Iosefa M.n-
<!uart oou Nasscufnü, gegrn Anton Schlt>iu<, oon
fbeudolt, lvegen schnloigen 1904 ft. !)4^2 kr. ö. W
e. l<. c>., !u die erekutioe öffentliche Velstcigerung der.
bem Leytern gehörigen, im Gruurbuchc der Hcrrschafi
Nassenfnß >,ul> Uib. Nr. 489 lino 701 , dann der im
Plkttsrjlicher Grundbnchc ^ul> Urb. Nr. 496 ^, u „ r
^ ^ ^ uorkommendeu Realitäten, zusammen ,'m ge-
lichilich erlwbeuen Schaß'Mgswerlkc von 4420 ft.
östcrr. Wä'hr. gewiUigtt. und zur Vornahme dcr
seiden die Ftill'ietu<lgstagsat)nngcn anf den 30. Sep«
lcmber, nuf den 30. Oktober und auf ocu 1. Dezember

1862. jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser
'Amlükalizlei mit dem Aubangc bestimmt worden, dal)
oie fcilznbiclcndtn 3iec,l>täten nur bci der leßten Feil»
I'ietung auch lnitcr deu, Schatzlingswerlhe an den
Mcislbielcndsi' hintaugegebeu wcrden.

Das Schähnngsprotokoll. der Grundbuchsertralt
nud dic Lizitalionsbedingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche» Amlöstuiiden eingesehen wcrreu.

K, k. Bezirksamt Nassenfuß, a!ö Gericht, ai»,
12. August 18,)2.

Z. 1 7 6 ^ ^3) Nr. 532.
E d i k l.

Von dem k. k, Vczirksa.i'te Scnofctsch. als Ge>
richt, wild bicini/ bek«nn>t gemacht:

Es sci über das Ansuche» dcö Iobaun Pupi^
von Seuoselsch, gegen Josef Ftrfil la von Gaberzbe. we-
gen aus dcm Vergleichs vom 2:'i, Oktober 18!>6. Z. 33<>3,
schuldigen 170 ft. 20 kr. ö. W. <'. x. c., in die exekutive
öffentliche Versteigelung oer. dem ^ehtern gehörige»,
im Grundbuche der Heitschaft Senosclsch >ul) Urb. Nr.
229. im gerichtlich erhobenen Schäßungöwcrlhe von
l l 6 l ft. ö. W., gewiUigct und zur Vorm'hme derselben
rie erste Feill'immgstagsayimg auf deu 22. September,
die zweite auf vcu 23. Oktober und die dritte anf den
2K. November 1862. jeoesmal Vormittags von 9
bis 12 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der ktttcu Fcilbislung auch uuler dem S c h ä p u u ^
werthe an den MeiNbitlendcn hinlmlgegeben werde.

DaS Schahniigsproll'koll, Der Grnndbnchsel'trakl
und die ^izitallousbcdingiussc fönnen bei diesem Gerichte'
in den gewöhnlichen Amtöslimden eingesehen werden.

K. k. Bezillsamt Senoscisch. als Gericht, am 3.
Jul i 1862.

Z. 176.;. (3) Nr. 2012.
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirksamlc Seuosctsch. als Gc«
richt, wird kieimit kund gemacht, es sei die mit
pießgerichtllchcm Bescheide vom 20. Jänner 1862, Z,
3049. in S.'chcn des Mart in Pochkaj von Groß.
ubllöku, gegen Mallhäns Zorman von Kleinnbelsku.
hswilligte exekutive Feilbittung der. zu Gnusteu de^
^lhiern millels Kaufoerlragö vom 16. Oktober I 8 i i t ,
allf der, dem Aniou Premrou voil ^leinubelvku gc<
hörigen, im Grundl'nchc der Herrschaft Präwalo >ut)
Nrb. Nr. <^8 vorkommenden Realität, superintabu»
lirtcu Forderung pr. t i i )0"f l . zu Folge eines uilicr-
laufcueu Amisvcistoöcs von Amtswegen neuerlich auf
deu I l i . und a,if den 30. Septeiubcr 1862. jedes-
mal Vc'rmitta^s uc"l 10 —12 Uhr mit drm Äeis^hc
anae^ltüict, d.,st ^bbc-u.nuitc Forosluna nur bei dcr
zwciteu Feilbiclung unler den, Neliuwerlbe hintauge.
gcben wcrden wird.

Der Grlinoblichsci'trakt und dic Lizit.itionsbeding-
»isse lönucn täglich in den gewöhnlichen Amtöstundcu
hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Scnüselsch. als Gericht, am
2ö. Jul i 1862.

Z . l 7 Ä " " ( 3 ) Nr. 17X2.
E d i k t .

Vou dem l. k. Bczirksamlc Sittich, als Ge-
richt, wird hicmit beknnut gemacht i

Es sei über das Ansuchen des Hru. Dr. Kau-
zhizh. A^vo^te,: iu Laibach. gcgeu Michael Paik von
Polane bei î sskonz nnd Franz Grum von ebcudort.
wegen aus lcm Urlheile des k. k. stä'dl. delcg. Bezirke
gerichles ^aibach vom 15. Jänner 18^8 '.; 682
wegen 3 !ü ft. ö. W. <,'. .̂ . c , i>, ̂  crekulivc'ösfeiu-
!ichc Versteigerung der. dem Lepteru gchöiigeu. im
Grunttuichc der Herischaft Sittich des Hausamtes 5l,l>
Urb. Nr. 10 vorkommcudcu Real i ty / im gerichtlich
erhobenen Schäl)»ngswcrthe vou 600 ft, öst. W.. gcwil-
liget und zur Vornahme derselben dic Fcllbielungs.
tagsahuogcu auf den ^0. August. c>uf dcu 2. Oktober
ui>d anf den 3. November 1862. j^esmal Vormit-
lags um 9 Uhr im Gcrichtssipc mit dem Anhange bc<
stimmt worden, daß die feilzubietende Nealllüt uur bei
o<r letzten Fcilbictung mlch unter dem Schäl)uugswcr!he
a» dcu Mcistt'ieleudcn hiutangegcbcu werde.

Das SchätmugSprotokoll. der Gruodbuchscktrakt
und die Lizitationsbcdingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlöstuudcu eingesehen werden

K, k. Bezirlömut Sit t ich, «lg Gericht am 11
I n l i 1862.

Nr. 2643.
Nachdem stch bci der ersten exekutiven Fcilbietuugs.

lagsat)uug kein Kaustustigsv gemeldet hat, so
wild zur zwcitcu auf den 2. Oktober 1862 an-
geordneten exckuüven Fcilbielnna geschritten.
K. k. Bezirksamt Sitt ich, a,z Gericht, am 30.

August 1862.

Z. 1767. (3) .' Nr74ä23,
E P i k t.

Vo» dcm k. k. Bezirksamte Si t t ich, als Gericht,
wird lnemit bekannt geniacbl -.

Es s,< über daS Aüsuchel, der k. k. Iinanzpro-
klir^tur iu Laibach, «<»!». des Iohauu Nep. Huben-
feld'scheu Vlädchenstiflnugsfondes, gc^rn Johann Schurz.
Grnndbesißer vou S t . Veit bei S i t t ich, wegen aus
oem Urtheile vom 12. Ju l i 186«, Z. 1 9 9 1 , schuld!»

gcu 420 ss. öst. W. c. «. « . , in die clekulivt öfflnt>
liche Versteigerung der, dem ̂ etztern gehörigen, im
Gruudbuchc der Pfarrgült S t . Veit bei Sittich 5,il)
Nckif. Nr. 16 vorkommcudeu Realität. im gerichtlich
erhobeuen Schäßuugswcrthe vou 1400 ft. österr. Währ.
gcwilliget uud zur Vornahme derselben die Feübie«
tungs > Tagsat^nngeu auf den 2l'i. Angllst, auf dcu
27. Sepleml'cr uud auf deu 27. Oktoblr d. I . , jtdcö»
mal Vormittags um 10 Uhr im Gerichtssiße mit dem
Aübangc bestinnut worden, daß die feilzubirteude
Realität uur bci der letzten Feilbietung auch unter
dcm Schälnlngswerlhe au den Mcistbittel>oe„ hintan»
gegeben lverdr.

Das Schähnngsprolokoll. der Gruudbuchserlrakt
und die ^!l,ilationsbedil!gu!sse könneu b,i diesem <Ve>
richte in den gewöhnlichen AmlSstundcu eiugfseheu
werde».

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am 12.
Jul i 1862.

«ll Nr. 4l!23.
Ueber Einverständniß beider Tbeile wird die erste

erekuiive Feilbictuugslagstißuug als abgehalten
angesehen, und es wird ebenso nbcr Einver«
sländniß sämmtlicher Intablllarg!äubia.cr zur zwei:
teil auf den 27. September i. I . angeordnetcu
erekulivcu j edoch stückweiseu Frilblelling in
loko der Realität geschritten.
K. k, Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 26,
, . August 1862.

Z. 1768. (3) ^ N r . ^ 6 4 9 .
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamt? Stciu. als Gericht,
wird hicmit bckqnnt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Frau Maria Swe>
tina von Laibach, dnrch Hrn. Dr. Kanzhizlf. gcgen Jo«
hann ?iemz vul^o Icune von Domsckale. wegeu aus
dem Vergleiche ddo. 7. Februar 18K8, schlildigen
3 l17 fi. 9?V, kr. öst. W. «. 8. l?., iu die exekutive
öffentliche Vn'stligerung der. den, i.'shtercu gehörigeu.
im Gl'lmdbuche der Herrschaft Mi.bclstetten 5uli Urb.
Nr. 688, Post Nr. 186. im gerichtlich erhobene», Sckäz.
znngswcrihc vou 2317 ft. öst. W , . gewilligt nnd zur
Vornahme derselben die drei FeilbietuugStagwhungen
i,uf den 2 Oktober, auf de» 4. November und auf den
4. Dezember d. I . . jedesmal Vormittags nm 9 Uhr
,n der Gnichlökanzlei mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität uur bci der letzten
Feilbietnng auch unter dem Schähungswerlhe an den
Meistbietenden hmtangegebcn werde.

Das SchäßuugSprotokoll, der GrnndbuHsertrast
und die Lizil.'tiousbeoiiignissc können bei diesem Gerichte
in be>, gewöhnlichen Amtöstuuden eingesehen werdeu.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 2
August 1862.

3 N 6 ' 9 . ^ ( 3 ) " NrT'IVTS.
E d i k t .

Vou dcm k. k. Bezivksamte Stciu, alS Gericht,
wird hirmit bekaunt gemacht:

Es sei übcr daS Ansuchen des Antou Gasperliu.
dnrch Hrn. Dr . ssronabclhoogcl von Stciu. gcgen Tho<
maö Traun zu Handen des Kurators Johann Tr^u i , .
vou Moste, wegen schuldigeu 200 fi. öst. W. <̂ . s. (,'.,
iu die exekutive öffentliche Versteigerung der. dcm?sh>
tern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Michel«
stalte» ^ul) Urb. Nr. ^46, Post Nr. 3ü vollomlnendel,
'/4 Hllbe. im gerichtlich erhobenen Schähungswerthe
vou 804 fi. 60 kr. ö. W,. newiliigct und zur Vor-
nahme derselbe,, die drei Fcilbictnngötagsahllngcu auf
deu 6. Okiobcr. auf deu 6. Noveml'cr und anf den 6.
Dezember 1862. jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
der Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch linlcr dem Schätzuugswcrthc an oru Meist,
bieteudcu limtaugegcbcu werde.

Das Schätziingövrotokoll. der GrundbuchslM^kt
nnd die ^izitationsbedingnisse können bci dicseiu Gerichte
in den gewöhulicheil Aiulsstundcu eingesehen werdeu.

K. l . Bezirksamt Stein, als Gericht, am 8.
August l862.

Z. l772. (3) I ^ . 4160.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamts Stein, alS Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht -.

Es wird die in der Erekutionssache des Hrn.
Matthäus Slapnik. Pfarrer i>, Virkendorf, durch
Hru. Dr . Kauzhizh. gegen Ttiomas Slapiu'k von
Podhruschka. mit dcm dießgerichilichc» Bescheide ddo.
16 Mai 1862. Nr. 2 3 4 1 , auf dcu 29. August l. 3- i
augeordnetc zweite Feilbictuug der. d,m Erekiüllt'
gehöiigeu. im Orundbuebe der Herrschaft Münken
keudorf 5u!) Urb. N'r. 19? volkcmmcndcn. gerichtlich
auf 4976 ft. 20 kr. C M . bewcitbetei, Ganzhude. ül'.'r
Ansuchen des Erekulionsfthrcrs als ab^b^Itei, auge-
seheu. nnd es bat bei der in dieser Erefuiionswche
auf de» 29. S e p t e m b e r !. I , M'b " ^ 2 Uhr
angeordnete» driüen Fe.'bictui.gst.g.atzu^ se," Ver>
bleiben bci welcher diese Realität allenfalls anch un»
tcr dem Schäpun^swerlhe an den Meistbietenden hint,
augcücl'fl! werden wird.

ss k, Bezirksamt Stein, als Geucht, am 29,
August 1862.
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Z »615. (1) Nr. 3?;(>,
<5 d i t t

V^ll dein k. k. Land«>s - alü Halwelügericht,,'
Laidach, wird den unl)ek<,nlntrn Erbcn dc's )lnwn
Fallcticsch uon Luzio Nr. 5>9 hi,'mic bekannt
gemacht, daß I , (H, Mayer von Laibach wie-
der die selben eine Klage clo s>l«e^. 2il. Jul i
d. I , Z. 3l5)l», auf Zahlung cincr Waren-
schuld pr. 5,5! fl. 37 kr. «. '«. c., ein»
gebracht habe, lvorllach die Tagsatzlmg auf den
lt. Noueiilber d I . angeordnel und ihne» der
l>iesige Huf» und Gerichts - Advokat Dr. Anton
Nndolpl) als Kuracor beiqegel)eil worden ist,
mit dem sie sich so hin ins Oinverständnisi zl>
setzen haben.

Laidach am l l . September >8tt2

Z 179^ sl) Nr. 1336?,
E d i k t .

I m Nachmalige ^im diebämtlichen Eoikte oc"i!
11. I l l l i 18(>2, Z N)l3ll. wiid hi.mil dek^niü gemacht,
dlih nachdem ^ll t>fr nuf dlil 27. 'Anglist l. I , , an̂ e<
ordlnteil l. Fcilbiflllli^ lein K>>»ftilsl!gcr evschiinen
ist, zn der. auf den 27. September ui:d 27. Okiober
l. I . l)i»laml»Ü cii,>if0l0»ill» l l . llild l l l . Feübiellin^
der M'ilkl ^rlischooi^'schtil Nl'<»!llät ^oon Gî dischc
geschnittn werden w!ro.

K. ,7. städt dcleg. Vezivk^gll!,^ i?ciil'lich ain
28. M M l8U2

Z ? 1 7 9 6 . " ( l ) " , ' , . Vr. l 329 l .

,r, E d i k t .

I n , N'lchliMlgs zu dni oicssciti^en Edikte» uom
20. Juni l, I , . Z. 920l i . ,l,ld 4. Ali^üst I, I . ,
Z. 119l)2. mild lickaiuit geill.icht, dnü rie <nif d»li
3. Sspieml'sr l. I . liügsoldütle l l . Fellbittluiq für
al'^cl)üll,'ii l l 'kkm. nur ,̂ ll rcr auf den 4. Oktober
I. I . angsordiiclf» l l l , F>-ilI)i<tlin^ dlr Josef i/an«
lilsch'schcn iiiealliäte« htcranil« geschiittei» wird.

K. k. slärl. dilc^. Vliilksgsiickl ^i,ilmch, am 27.
August 1ttli2,

Z ^ 7 9 7 . ' ^ ) " ' Nr."l 33 l 3.
E d i k t .

Von dcm k. l. städt. deleg. Vezirkögclichte Lailiach
wird lülrmil liclannt gemacht:

Eö sci die Eiillellung des Amortisirungs > Vcr-
flihrelis in Velreff tieü aus Mcia z>elii laulcurcl,
krain. Spluk^ssal'üchllö Nr. 34838 pr. 300 fi. be-
williget mordcu. Hievo» werdeu alle jene, welche auf
diescö Spallassaliüchel irgend cincn Auspluch elhebc»
zu können vlrmemcu, mit dem Beistände uerständiget.
solchsi, so gewiß biiiucn 6 Ml'natcil vou dem unten
ana/schtsil T '̂g? au, hilr^evichlö anzumelden u»d
llsdöli.i darzuih»", widrigens dieses Sp.nk'issaduchcl
üder wtitcrcü Anlann.cn als wirkling^loo erklärt würrc,

. ^aibach am 27. August 1862,

Z^N98. ' ' ' ( ' , ) " ' " " Nr. ^338 , .
E d i k t.̂

I m Nachhauge zum dießgtlichllichen Edikte ddo.
1U. I u l l 18«2. Z. 10823, wlld kundgemacht, tmß
am 27. H,pleml)cr d. I . , Volmiltag^ 9 Ul)l hiergc.
r-chls z»r l l . lxckllliucu Fl'ill'irtuiig der dem Malihalls
Schiul) voi, Skrill gchörigcu Realität gcschlillcn
werden wird,

K. r. släot. dtleg. Vczirkögtlicht Laibach am 29.
August 1802.

Z?"i'799. (I) " Nr. 13130.
.:- E d i k t .

>f'' I m Nachl'auge zum dilstämllicheu Edikte vom
12. Ju l i 1802, Z. 10392, wiio „ckannt gemacht,
d.iß die auf den 25. August angeordnete l ! l . erc?l>!ive
Feilkiellmg der. dlin Anlon Schiliß uou Iggdolf ge°
Ymigeu Nealiiät auf den l l , Oktober i>. I , . Vor»
mittags !) Uyr hicramtü üdrltragfu wordeu sci.

" K. l . stäot. dcleg. Vezirl>?gcricht ^ciibach am 24.
August 1802.

Z. 1800. (!) ' Nr. 3417.

ö/ E d i k t .

Von dcm k. k. Vrzivköamtc Arrlöbcrg. als Oe<
richt, rviro l>lk»nn>t q»m^chl:

Eö sei ül'er Ansuchen dcö Ios^f Snurdu uon
S t . Pelcr, l ie rrnssnmntc l l l . crckulwe ^eildieiuug
der dem Michael und Josef Zliclzhar uon S t . Peicr
^chöligeu, a/nchllick auf 34 l2 si. dcwc,tl>clcn. im
Grundliuche P»cm, ^nl, Urli.-Nr. 2» ̂  vorrommendcu
Neal l lät . wegcu schuldige» 224 ft, 43 kr. c. «. o.
l'ewill i.)tt, und zu derlu Vovil.idme .die'T<i^0yn„q
auf ds» 20. Seplemlier l, I . Vomii l tags um 9 Ulir
in di,s<r Aml^kai'zlei mit rein Nkisaße angeolouel
wordei, caß ?dgld.ichte Ncalttäl bei dicser Tags.,l)m,g
cMilfaUS auch unter dem Schap.,l>g?wntl)e hmt.i».
gcaeb'U werde".

K k. '1'lz'rk^aml A d c l M r g , als Gericht, am
9. Au f i s t 1362.

Z l807. ( !) Ni'. 3404.

E d i r l.

Von du» l. l. Vczi l l^ i l i^c Aorlvdng. al^ Ge^
richt, wild dclanul geiuachl:

Eö sei udcr Ausucheu dc<ü M'^lhiaö Echclla oo»
Doru, die cr<kl,twc ^nldl . tuug der, dcnl ^olcnz Sor -
mailu vou Klölük g.yöugen, auf 9.'i0 fl. l'cwcltycteu
im Gluudl'lichc Pvcm .̂ ul> Urd. N l . l<» oulkommtüdcx,
^licaliläl, wcgcn schuldiglU 79 ft. <'. .̂ , <?., licwlIÜgct
und zu dc,kn VolN«y>l,c die Tag^plmgcn anf den 27.
Scplcmdcr. auf t>e>l 27. Oktod^r mio ans rrn 29
Nouemd.l l. I . . jcbtömal Vo<,ll<iltcigs uni 10 M)r
>u dcr yilsigkll Gcrichlöi^uzl»! mit dem Belsapc l,»'
^eorciicl luol^c», o^jj o^'gcoachtl ^iccililäl m l del der
e-llllcu Tagj!>l)uug allcnsallö lU»ch uuier de,« Schäz«
zmigewMyc yl,»la»gcgcl.>en iveroc,

K, l . VezilkoauU Aocl^l)<,'ig, alö Gl ich t , am 13.
August 1802.

Z. 180«. ( l ) ' Nr, : i«07.

E d i k t .

Von dem k. l . Bezilksanilc Gollichee. als Gl>
licht, wir» den uudckal'Nl wc> t)lfii>rlichc>l Aittou uuo
Mmia Ntisch^l, Iosci Sch^gcr. Anna uud Aüion
Schage», Maria gielschel, A»lon l>nd Grl t l . iud 3ttischll
permit crmnen i

Eü ya^c .^tcr Rcischel uou itiischiuanc, wi^cr
dicftldcu die Kkige auf Elsi^uug dcr Realität zu
Kxfchmauc Hü.^Nr. 1 . lnl Gollschee 1'oul. 24, Fol.
3300 und ^oichung mchrcler S>!ypostcn. l>uli ^ilucii.
19. I l^ I i 1802, Z. 3807, l)i»r<»nuö clü^cdlacht. l ro l -
übt!,' zur mülulichcn Vcrhauolulig cic T<:gsupll!!g .nis
dcu 9. Okiodcr l>. I . , fnly 9 Uhr mit dcm Anhange
Des §. 29 dcr allg. G, O. lingcordilcl uud dru Gr-
kl.igien wegen ihrce uiN'ek^unlcn Aufc i l lha l l^ Mich.ttl
Oüivald uon Ossiunil) a!ö l.'ulütor u<l clclluu .uif
lyre Gls'ihr uno Koslcn destelll wurde,

Tcsftu wcic!ell dlescll'eu zu ocm Ei'dc oci>län«
digct. daj^ sie ali luial lö zn »echter Zcn fel^sl zu l l '
jchrwcn, oder sich einen audein Sl!chwa!l>r zn bc>
lallen uno auy^r uanch^sl zu machlU yalie,,, wioligsllS
ricse Rechlüsachc mil dcm <n>fgcstelllsu HNlllüor uer-
haudclt werden wild.

K. k. Vezillsamt Gollschce als Gericht, am
19. I u l l l«02.

Z. 1809. (!) Nr. 491k.

E d i k t .

Vom k. k. Ptzkköamlc Gottschce, alö Gcricht,
wird yicmit bckannt gemacht:

Eö habe ülicr Anfucheu dcr Hcrrcn Dr . N>ko-
laus und Johann Rcchrr uon Laidach, als väterlich
Nikolaus Rcchcl'schcn Universalerdeu, dle Nelizilaliou
dcr uou Ioyanu Michilsch. laul LizillNionöprotolollcö
uo,u 23. Api i ! l 8 0 l . Z, 2390, in, Erckutionowcge cr<
stlNldcucu. vorhin dem Johann Pulrc gchöligcu. inl
Gruudduchc lnl Gollfchce '1'mn. X X l l . I » l . 3090. ooi-
kummendcn Rcalllät, wegen nicht cisülücn ^zi iat ionö'
redingliug.'n bewilliget, und zu dcrcu Vornahme die
einzige Tagsapuug auf den 7. Oktober d. I . , Vormil«
lagö um 9 Uhr im Amlösipe mit dem Vcis^e angeord»
net. d l ^ obige Realilat bei dilscr Tligs.chnug auf Ge-
fahr uno Kosten dcö säumigeu Elstcycrs um jcoru
Mcistbolh hiiltangcgelicn wlrdc.

Dcr Gluudl'uchöcrtlakt. das Schähmigsprotokoll
und die Lizitationsl)edingl>!sse können l)>cramlö eiügc»
seycll werden.

5 .̂ k. Bezirksamt Gollschee. als Gericht, am 24.
Ju l i 1802.

Z . 1810. ( l ) Nr. 3933.

E d i k t .

Von dem k. k. Vezil^amte Gollschce, als Gericht,

wird yicmit bekannt gemacht:
Es sci iU>er das Ansuchen deö Mathias ^oser

uou Pcst, durch Herrn Dr. Mncdiklcr von Golisches.
gcgcu Josef Pcr>^e uou Unlersklüt Nr. l 4 , mcgeu
»niö dcm Urtheile doo. 10. September 18^7. Z. i^722.
schuldigen 122 fi. 28 kr. C. M . <:. «. «- , in die
erckuliuc öffcutlichc Versteigerung der. dcm ^ehteln
gedöligc» . >m VrniUblichc "<l Golischee. 'l'om. X l l ,
Fl)I. l 0 l 8 , volkommcnden Hudrculüät im gcrichllich
klhoocueu Hchäßungswcithc ron 30 ft. E. M . , ge>
williget und zul VolUlihme de iMeu die Tclminc zu
crlk. FlildictnuMags.iyuugcu auf den 30. Heplemdir,
.nif den 30. Oklodcr und auf dc» 30. Noorulber d. I , ,
i^ei<mal Vormittag« um 9 Uhr im Amt6sl> zu
Goüschec mit dcm Anhänge lilstimmt woldcn, daü
die feilzubietende Nsaliiät uur bei der lehicu Feilt'ir'
tung ouch lüttcr dem Schäyuugswcrlhe an den Meist-
bietenden liint.iu^egeden werde.

Das Schäpungsorc-tololi. der GrunN-uäiseNrakt
und die ^izit^t'onOl'edingulsse kön»l» l)l! vilssm G "
richte i „ ven gtwöftnlichrn Amt^stllNdeu ringcsty.n
wcrden.

K. l . Veznküamt Gotlschee. als Gericht, am
24. Jul i 1802.

Z. 724. («) ' .^. s,,,
Betanntlich winde denl Zahnarzt Hcvr» 5<> ̂ , Popp dic

hl,ih? ^hlt- ;n 3hcil, gkich^itig üiir ciüdercli Illdiistriclloil seui
AiilUh^'iil-Hiiliidwcissn' in den Ol'mächcrii d r̂ t. l. Bur<; lUli<'.
stM'ü zll i>infcil, Sc. ̂ iajcstät Muhten sich dahin zu äußern,
uoil dcr c r̂oßeil Vcrl'rcüuilg und Vclielnhcil dl'̂ sclben in K>,'Mtt-
iiiiz z» ftin.

Vö ist grnnß cin erfreuliches Zeichen. »r'Cüil iwch jähre---
laufie»! Slrrbrn und »ach großen Opfern cm Zeit nud Kapital
ein Untl'rlislimen sich in so hcrvorragrnd^WcisoBahn ^brochen.

Ta<< AnlUherin-Mundwasser ist nicht allein in Oesterreich
ali< das dewährtestc Präservativ und Heilmittel gcqen Zahn^
und Mlndlranthciteu drtannt. sondern es hat sich da^seldo i l l
Wahrheit einen Wl!ltrns vrrschafft. I n Anierita. woselbst e<ü
erst seit einem Jahre durch rin anoschließlicheö Privileqiilli l
auVge;eich!lt'l und vor Nachahmung gcschii^l isl. l>abe,f> sich die
hervorragende!! Eigenschaften dieses trchiichen llniocrsal-MiltelS
w schnell Bahn gebrochen, daß troh dee 5triegi!wirren brr
Export anch nach dem Eiidcn einen namhafteil Aufschwung uiinmt.

Auch ans der großen Weltanöstcllnng ;n London wird daö
Anatheriil^ Äiuüdiuäss.r seinen Pkch finden, und wir zweifeln
leinen Augenblick, dcch ei« daselbst den großen indnstricUen
Kamps sieareich und rühmlich bestehen wird.

Der hochsscrhrten Damenwelt zur Atrhiiiderunn dct»
^luöfallelii! drr Haare nnd all^u Kahllopsigcn zur Wieder-
!bchaarn»g, c!iipsol,len nur die durch Tansmd glilttliche Er-
solge in ihrer Äi>irlung berühml gelvordeuc l . t. ftriv,

Meditriua-

HllllMllchs-AllislMllldc
in Berbinduuci mit dem

(HnrntlUischrn Haar- und Bartwuchs -wajscr,
welche sich bereits rinei« enropnijchrn Nnfeö erfreuen und

tciner weiteren Anpreisung mehr bedürfen.
Dieselben sind pr. Tiegel oder Flacon zn 1 fl. 80 tr.

o. W. in nachstehenden Depotö vorrälhig:
Csilttal-Dcpot deo ^8 . M « l l > in Nien, alte äl)iedcn,
Hauptstraße, und in der l i . L .̂ l inos'» ^zt<»«l,,»li«'.
Laibach einzig und allein in der Nürnberger- nnd ( ^

lauierien'arenhandluug dcö Herrn «?«»!»»«»««
H^»'»!°!t'z»«»Hvlt», a!^ Hanptdepot in önain.

A g ram: Herril ^ . M l l l l l « , Apolhcür; C i l l i : Herrn
Z^,«l ' l H^ll'lUßlv»«; Gi,isz: Herrn Ki.««°l ^»«elznl»;
Gra;.- Herrn ^«»^«'ll' ^«°l2»»«-z»«»«'2, Apolheler zum
Mohren; Marburg . - Herrn «Z. llv. Il»,,«»»ln>»'ll,
Apotheker: dr iest in der Apolhetc des Herrn l^u»>>
^»»«<»tt l und »ß. ̂ t'l '«»«^«,l><», uud in den rcnom-
mirtesten Apolhelen und Handelc<hiinseri! in noch 400 Städten
Europas.

Z. 1703. (3)

Johllllll AWller,

Verkanstlokalc am Aundschllsisplah,
dankt einem geehrten Publikum für
den in verflossenen Jahren zahlreichen
Bestich und bittet, da er sein Ge-
schäft aufs Neue begonnen hat, uni
geneigten Zuspruch. Auch werden
Bestellungen von Kaufmannswaren
auf das billigste und prompteste
besorgt.

Zugleich wird daselbst ein Lehr-
ling aufgenommen.
Z. 18«4, (2)

S t . Pctcrs-Vorstadt Haus-
Nr . l38, im erstell Stock, wcrdm
Kostmädchclt iu gänzliche oder
thcilwcisc Verpflegung aufge-
ilommclt.

Z. l78.'j. (3)

I m Haust Nr . 24 in der
Gradischa-Vorstadt, sind schöne
Magazine zu vermuthen.

Nähere Auskunft ertheilt die
Hauseigenthnmerin.
Z. 7773. (3)

Gine Realität
sMlnlWillhschaslg-Gcblmzc,

2 S l l ind ln von ^ i l lmch, a„ der Wienerstraße. mit
<'!,-<!« 30 Joch ^ I lckr . Wiesen ,mo W<ild»»g. w' l0
<uiS freier Hant, vcrkanft.

DaS Nädere erlvti l t Herr J o s e f W e l s c h ,
am lMlkl l M«ikt , Hcn>6.Nr. 1 9 9 . in iiaibach.


